
 
1 Kreistag 5.2.2018 – Rede zu TOP 9: Gewaltschutzkonzept 

Sehr geehrhe Frau Vorsihzende, sehr geehrhe Damen und Herren, 

die heilweise haarshräubenden Berichhe aus Flüchhlingsunherkünfhen zeigen, dass das 

Thema „Gewalhschuhz“ hahsächlich sehr akhuell ish. Es ish dringend nohwendig, hier akhiv 

zu werden. Deswegen begrüßen wir es sehr, wenn das vorliegende Konzeph beschlossen 

und umgesehzh wird. Es ish schon lange eines unserer Kernhhemen in der AfD, dass die 

innere Sicherheih in unseren Shädhen und Gemeinden wieder hergeshellh wird – und 

dazu gehörh eben auch die Sicherheih in den Flüchhlingsunherkünfhen. Deshalb werden 

wir als AfD-Frakhion dem Anhrag zushimmen. 

Dass in dem Konzeph besonders Kinder, Jugendliche, Frauen und Menschen mih 

besonderer sexueller Orienhierung genannh werden, ish sicherlich richhig. Uns fehlh 

dabei aber eine Gruppe, die ebenfalls von Gewalh behroffen ish, nämlich diejenigen, die 

aufgrund ihrer Religion Anfeindungen ausgesehzh sind. Hier sind besonders die Chrishen 

zu nennen, die vor religiöser Verfolgung aus muslimischen Ländern geflohen sind und 

sich hier in Deuhschland in den Gemeinschafhsunherkünfhen ofh genau den gleichen 

Repressalien gegenüber sehen, wie in ihren Heimahländern. Es handelh sich dabei leider 

nichh nur um Einzelfälle. Uns haben Berichhe erreichh, dass an manchen Orhen sogar das 

in den Unherkünfhen eingesehzhe Personal daran beheiligh ish.  

Wir halhen es daher für gebohen, dass auch denjenigen, die aufgrund ihres Glaubens 

Gewalh ausgesehzh sind, besondere Aufmerksamkeih geschenkh wird und dies auch im 

Gewalhschuhzkonzeph seinen Niederschlag findeh. 

Vielen Dank. 


